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MONATSSPRÜCHE
Juni

Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mit-
gefangen; denkt an die Misshandelten, denn 
auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib! 
Hebr 13,3 (E)
 
Juli

Es ströme aber das Recht wie Wasser und 
die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender 
Bach. Am 5,24 (L)

August

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben und es in Fülle 
haben. Joh 10,10 (E)

Bildernachweise: Privat/Gemeindebrief-
portal, pixabay, Stephanus Kirche Lathen 
- Kinderkirche; Creative Fabrica, Anja Nau-
mann privat, Bachhaus Eisenach, Weltladen 
Gotha, Chris Albrecht, Anja Liese, Cornelia 
Heinze, wikipedia
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„Hoff und sei unverzagt“ – ein
Choral-Potpourri nach Paul Gerhardt

Geh aus, mein Herz, 
und suche Freud‘ /
in dieser lieben Som-
merzeit![1]
Ei so kommt und lasst uns 
laufen, /
stellt euch ein, Groß und 
Klein, / eilt mit großen 
Haufen. [2]
Ich lag in tiefster To-
desnacht, / du warest 
meine Sonne, /
die Sonne, die mir zu-
gebracht / Licht, Leben, 
Freud und Wonne. [3]
Es tobe, was da kann / 

mein Haupt nimmt sich mein an, /
mein Heiland ist mein Schild, / der alles 
Toben stillt.[4]
Unsre Kerker, da wir saßen / und mit Sorgen 
ohne Maßen /
uns das Herze selbst abfraßen, / ist entzwei 
/ und wir sind frei. [5]
Gib dass wir heute, / Herr, durch dein Ge-
leite /
auf unsern Wegen unverhindert gehen 
/ und überall in deiner Gnade stehen. /
Lobet den Herren![6]
 
„Hoff und sei unverzagt!“ hat der damalige 
EKD-Ratsvorsitzende einmal eine Rede zu 
Paul Gerhardt zu dessen 400. Geburtstag 
mit einem Zeilenzitat überschrieben. Ge-
rade eben, am 27. Mai, war es 350 Jahre her, 
dass dieser große protestantische Lieder-
dichter 1676 verstorben ist. „Geh aus, mein 
Herz“ – das singen wir in diesen Tagen und 
Wochen gern und öffnet uns das Herz für 
die Schönheit der Schöpfung. Paul Gerhardt 
hat es 1653 geschrieben, als der furchtbare 
30-jährige Krieg endlich befriedet war. Da 
geht das Herz auf! 

Wir haben vermutlich nur eine schwache Ah-
nung, was es bedeuten muss, 30 Jahre lang 
unter Kriegszuständen zu leben. 

Paul Gerhardt war Kind, als der Krieg begann 
und längst erwachsen und ein Mann auf der 
Höhe des Lebens, als er endete. Dieser Krieg 
mit den Erfahrungen von Leid, Tod und der 
lang noch wahrnehmbaren Zerstörung von 
Städten, Dörfern und ganzen Landschaften 
prägten ihn. Dazu kamen durchaus eine 
Reihe schwerer persönlicher Schicksals-
schläge.

„Hoff und sei unverzagt!“ kann als frohe und 
ermutigende Botschaft seines Liedschaffens 
stehen bleiben. Die wenigen Zeilen oben als 
Mix aus seinem großen Schaffen führen uns 
durch Sommer- und Weihnachtszeit, durch 
Ostertage und Morgenstunden.

Wir stehen nun wieder vor einem Sommer, 
und das Gefühl, dass die Welt in Unordnung 
verfallen und von Irrsinn bestimmt wird, lässt 
uns nicht los. Es gibt manchen Grund zur 
Sorge, vielen macht die Welt gegenwärtig 
schlicht Angst. Als Christenmenschen dür-
fen wir uns jedoch sehr bewusst anlehnen 
an der Glaubenszuversicht Paul Gerhardts 
und hoffend, unverzagt einstimmen in seine 
Lieder und Texte, die uns Hoffnung machen 
wollen, den Glauben stärken und uns die 
nächsten Schritte im Leben nehmen lassen: 
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud!“ 

[1] EG 503 Geh aus, mein Herz, 1653
[2] EG 36 Fröhlich soll mein Herze springen, 
1653
[3] EG 37 Ich steh an deiner Krippen hier, 
1653
[4] EG 112 Auf, auf, mein Herz mit Freuden, 
1647
[5] EG 39 Kommt, und lasst uns Christus eh-
ren, 1666
[6] EG 447 Lobet den Herren, 1653
Ihr Superintendent Friedemann Witting 
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Regionaler Gemeindebrief

Die Gothaer Kirchengemeinde und die Box-
berggemeinde verbindet nun schon länger 
eine enge Zusammenarbeit. Die Gemeinde-
kirchenräte tagen regelmäßig zusammen, es 
gibt gemeinsame Gottesdienste, wie zum 
Beispiel an Himmelfahrt und unter der alten 
Eiche. Nicht zuletzt teilen wir uns mit Volker 
Maibaum einen  Pfarrer. Zum besseren In-
formationsaustausch haben wir im Redak-
tionskreis beschlossen, aus zwei Gemeinde-
briefen einen zu machen. 
Viel Spaß mit unserem gemeinsamen Ge-
meindebrief, liebe Boxberggemeinde, liebe 
Gothaer Gemeinde!

Herzliche Einladung zur 
„Pause mit Impuls“
nach Uelleben

 
Lust auf einen netten Abend mit Andacht 
und Gesprächsimpuls?
Und einer kleinen Führung durch die Uelle-
ber Kirche? 

Dann sehen wir uns am Freitag, 05. Juni 26, 
19 Uhr in der Uelleber Kirche. Eine Kleinig-
keit zum Knabbern darf gerne und ein Becher 
oder Glas sollte mitgebracht werden. Jede/r 
ist willkommen, wir wollen den Austausch in 
unserem nun großen Kirchenkreis fördern 
und haben erstmal die Altkirchenkreise Go-

tha und Walterhausen 
im Blick. Wann und 
wo der nächste Abend 
stattfinden wird, ent-
scheidet sich dann an 
diesem Abend. Wir 
freuen uns auf das 
Miteinander und einen 
gesprächigen Abend!

Nähere Informationen 
bei Gemeindepädagogin Heike Henkel-
mann-Deilmann, 01573 3312184

Johannistag in 
Trügleben

Anlässlich des Johannistages laden wir  herz-
lich am Samstag, 20. Juni 2026, 17:00 Uhr 
in die St. Johannis Kirche Trügleben ein. 

Wir feiern Gottesdienst mit musikalischer 
Umrahmung. Anschließend wollen wir den 
Sommerabend beim gemütlichen Beisam-
mensein mit Stockbrot, Würstchen und Gi-
tarrenmusik ausklingen lassen. 

Wir freuen uns auf Euch!

Jubelhochzeiten in unserer Gemeinde

Hochzeitsjubiläen tragen für jedes Ehejahr 
einen eigenen Namen – von der Grünen 
Hochzeit bis zur Diamantenhochzeit und 
darüber hinaus. Sie erzählen von gemeinsam 
gegangenen Wegen, von Höhen und Tiefen, 
von Treue, Geduld und immer wieder neu 
geschenktem Vertrauen.
 
Als Kirchengemeinde freuen wir uns über 
diese besonderen Lebensstationen. Gerne 
möchten wir unseren Gemeindemitgliedern 
zur silbernen, goldenen oder eisernen Hoch-
zeit herzlich gratulieren und ihnen Gottes 
Segen zusprechen. Denn wir vertrauen dar-
auf, dass Gott Menschen auf ihrem gemein-
samen Weg begleitet – damals wie heute.
 
Auf Wunsch kommen wir gern zu Ihnen nach 
Hause oder laden zu einer kurzen Andacht 
oder Segnung in die Kirche ein.
 
Wenn Sie sich zu Ihrem Jubiläum eine per-
sönliche Gratulation oder eine Segnung 
wünschen, wenden Sie sich bitte an unser 
Kirchengemeindebüro.

Aktuelles
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Fotoausstellung
„Am Wege verweilen und staunen“

Bis Anfang September sind in der Augus-
tinerkirche Naturfotografien von Johan-
nes Georgi zu sehen. Er ist pensionierter 
Gemeindepädagoge und hat schon ver-
schiedene Ausstellungen mit seinen Fotos 
gestaltet. Die Bilder laden ein unter dem Titel 
„Am Wege verweilen und staunen“ ein. Wir 
dürfen die Schönheit der Schöpfung sehen 
und aus ihr Kraft ziehen. Oft sind es kleine 
Dinge, die uns staunen lassen, die uns deut-
lich machen, wie wertvoll es ist, einen zwei-
ten Blick zu wagen.

Zehn Jahre Wohnzimmerkonzert
in Siebleben

Am 22. August 2026 ab 19:30 Uhr findet 
im zehnten Jahr das Wohnzimmerkonzert im 
Kirchgarten der Kirche St. Helena Sieble-
ben statt – und das wird gebührend gefeiert. 

Wir bereiten uns als Wohnzimmerkollektiv 
bereits fleißig vor und freuen uns auf unsere 
musikalischen Gäste: mit Singer/Songwriter, 
Gute Laune – und Pop-Musik mit Tiefgang 
auf PHINE aus Bad Langensalza und auf 

SOFYKA aus Mannheim.

Ein Bonus für die zehn Jahre Wohnzimmer ist 
der Auftritt von HILLE aus Siebleben, der mit 
House Musik einen Abendausklang schafft. 

Wie immer freuen wir uns besonders auf 
eine gute Zeit mit unseren Gästen und laden 
euch herzlich zu dem diesjährigen Konzert 

mit freiem Eintritt ein. Für Getränke ist wie 
immer gesorgt und es empfängt euch ein 
fröhliches Team an der Bar.

Bleiben Sie mit uns verbunden
– unser neuer WhatsApp-Kanal 

Die Evangelische Region 
Gotha ist jetzt auch auf 
WhatsApp erreichbar. 
Über unseren Kanal er-
halten Sie aktuelle In-
formationen, Veranstal-

tungshinweise und Impulse direkt auf Ihr 
Smartphone – schnell, unkompliziert und 
datenschutzkonform. Jetzt abonnieren und 
nichts mehr verpassen!
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KonfiZeit 2026–2028 für die
Konfirmation 2028

 
Ein gemeinsames Angebot der Region 
Gotha mit der Boxberggemeinde und der
Kirchengemeinde Gotha. Für alle Jugend-
lichen, die im Herbst 2026 die 7. Klasse 
besuchen oder gleichaltrig sind, gibt es ab 
dem Herbst 2026 ein gemeinsames An-
gebot zur Vorbereitung auf die Konfirma-
tion im Jahr 2028 in der Region Gotha mit 
der Boxberggemeinde. Nach einer Phase 
des Kennenlernens werden wir im Wechsel 
von Großgruppe und kleineren Homeg-
roups miteinander Themen erkunden und 
eigene Erfahrungen mit unserem Glauben 
reflektieren. Die Jugendlichen werden 
dabei auf dem Weg zur Konfirmation von 
jugendlichen Teamern, der Gemeinde-
pädagogin und Diakonin Helke Goldhahn, 
dem Jugenddiakon Patrick Schröner und 
den Pfarrern Christian Müller und Volker 
Maibaum begleitet. Neben den Treffen in 
den Gruppen ist in dieser Zeit auch das 
Erleben der Gemeinde, zum Beispiel im 

Gottesdienst oder bei der 
Mitwirkung beim weih-
nachtlichen Krippenspiel, 
wichtig. Auch auf gemein-
same Freizeiten können 
sich die Jugendlichen 
freuen. Die Konfirmation 

wird dann zu Pfingsten 2028 in Gotha ge-
feiert. Die Anmeldung ist im Regionalbüro 
oder online unter dem QR-Code möglich.

Taizé 2026 – Zeitreisen sind möglich!

Jedes Jahr aufs Neue fahren wir mit Ju-
gendlichen und Erwachsenen am Oster-
montagsmorgen nach Taizé. Wir fahren 
ökumenisch – fast ein Drittel der Reise-
gruppe in diesem Jahr waren katholische 
Geschwister – großartig! Wir fahren alters-
gemischt – dieses Jahr war die Jüngste 15 

und die Älteste 71 Jahre alt. Wir fahren 
ins Blaue, was das Wetter angeht – wir 
kennen alles: Schnee, Raureif, Gewitter-

lagen, Regengüsse, heiße Sonnentage und 
alles zwischen -3° und +35° C. Obwohl es 
immer derselbe Ort ist, ist es doch jedes 
Mal eine andere Reise! Manch einer kann 
seine Taizébesuche an der Anzahl seiner 
Taizétauben an der Halskette abzählen, 

ein anderer an den Ansteckern am Ruck-
sack. Dieses Jahr gab es zum ersten Mal 
eine ganz besondere Gelegenheit: unsere 
Leiter wurden eingeladen mit den Brüdern 
im Brüderhaus zu speisen. Eine besondere 
Ehre, die uns zeigte, dass die Bescheiden-
heit nicht nur gepredigt, sondern auch 
wahrhaftig gelebt wird. Es waren beseelte 
Stunden und neue Einblicke hinter die Ku-
lissen dieser europäischen Jugendbegeg-
nungsstätte, die nun seit 60 Jahren (seit 
1966!) internationale Jugendtreffen anbie-
tet. Und die Jugendlichen kommen – jedes 
Jahr aufs Neue! So auch wir: Nächstes 
Jahr, Ostermontag 2027, morgens 6 Uhr, 
auf dem Bahnhofsvorplatz in Gotha, da 
fahren wir wieder ab. Und nehmen gern 
alle mit, die 15 Jahre und älter sind und die 
diese Erfahrung gern einmal machen oder 
gar wiederholen wollen! Wenn ihr mitkom-
men wollt – meldet euch gern bei mir! Eure 
Kreisreferentin Anne Dilsner

Aktuelles
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Juni 2026

7. Juni - 1. So. nach Trinitatis

Margarethenkirche
10 Uhr GD Pfr. Franz

Versöhnungskirche
14 Uhr Fam.-GD Diak. Goldhahn

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m.AM Pfr. Müller

St. Nikolai Sundhausen
9:30 Uhr  GD Pfr. Maibaum

Nicolauskirche Leina
11 Uhr GD Pf. Maibaum

Sa., 13. Juni

An der Alten Eiche Boxberg
17 Uhr GD an der Alten Eiche (Predigt: Sup. 
Elke Rosenthal) Pfr. Franz / Pfr. Maibaum

14. Juni - 2. So. nach Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr GD m. AM Pfr. Maibaum

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Pfr. Müller

Sa. 20. Juni

St. Johannis Trügleben
17 Uhr GD Diak. Goldhahn

21. Juni - 3. So. nach Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr GD Pfr. Franz

Versöhnungskirche
10 Uhr GD Pfr. Weinmann

St. Johanneskirche Uelleben
17 Uhr GD im Freien Pfr. Franz

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m. AM Pfr. Müller

Sa., 27. Juni

St. Nikolai Sundhausen
18 Uhr Johannisfeuer Pfr. Maibaum

28. Juni - 4. So. nach Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr GD Pfr. Franz

Versöhnungskirche
17 Uhr Garten-GD Diak. Goldhahn / JD 
Schröner

St. Bonifatius Emleben
17 Uhr GD im Freien Pfr. Franz

Wandergottesdienst nach Töpfleben
10:30 Uhr Start in Siebleben
14 Uhr GD Pfr. Müller mit anschließendem 
Kaffeetrinken

Di., 30. Juni 

Augustinerkirche
21:35 Uhr Vollmond-GD Pfr. Müller

Juli 2026

Fr., 3. Juli

Augustinerkirche
10 Uhr Schuljahresabschluss der 
Evangelischen Grundschule

7
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5. Juli - 5. So. nach Trinitatis

Margarethenkirche
10 Uhr GD mit Taufe Pfr. Müller

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Frank Schleip und Team

Dorfkirche Gospiteroda 
9:30 Uhr GD Pfr. Maibaum

Zur Himmelspforte Boilstädt
11 Uhr GD Pfr. Maibaum

12. Juli - 6. So. nach Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr GD Pfr. Maibaum

Versöhnungskirche
10 Uhr GD Diak. Wienecke

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m. AM Pfr. Müller

Sa., 18. Juli

Nicolauskirche Leina
14:30 Uhr Taufe Diak. Goldhahn

19 Juli - 7. So. nach Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr GD m. AM Pfr. Müller

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Pfr. Schaube

Fr., 24. Juli

St. Nikolai Sundhausen
13:30 Uhr Taufe Pfr. Müller

26. Juli - 8. So. nach Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr GD Pfr. Müller

St. Helena Siebleben
10 Uhr  GD GP Haase

August 2026

2. Aug. - 9. So. nach Trinitatis

Margarethenkirche
10 Uhr GD Pfr. Franz

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m.AM Pfr. Müller

Zur Himmelspforte Boilstädt
9:30 Uhr GD Pfr. Maibaum

Nicolauskirche Leina
11 Uhr GD Pfr. Maibaum

9. August - 10. So. nach Trinitatis

Für alle:
Jüdischer Friedhof Gotha
10 Uhr GD mit Posaunenchor Pfr. Franz

St. Johanniskirche Uelleben
14 Uhr GD mit Taufe Pfr. Franz

Sa., 15. Aug.

Augustinerkirche
10 Uhr Schulanfang Pfr. Maibaum

Margarethenkirche
10 Uhr Schulanfang Pfr. Franz

Versöhnungskirche
10 Uhr Schulanfang Diak. Goldhahn

Gottesdienste
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16. August - 11. So. nach Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr GD Sup. Witting

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Pfr. Franz

St. Nikolai Sundhausen
10 Uhr Fam. GD zum Schulanfang Diak. 
Goldhahn / Pfr. Maibaum

23. August - 12. So. nach Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr GD mit Taufe Pfr. Franz

Versöhnungskirche
14 Uhr Schulanfang Diak. Goldhahn

St. Helena Siebleben
10 Uhr Fam. GD

30. August - 13. So. nach Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr GD mit Taufe Pfr. Franz

Schlosskirche
10 Uhr Kantaten-GD (Stölzel-Gesellschaft)

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m. AM Pfr. Müller

Dorfkirche Gospiteroda
9:30 Uhr GD Pfr. Maibaum

Nicolauskirche Leina
11 Uhr GD Pfr. Maibaum

Vorschau:
September 2026

Fr. 4. Sept. 

St. Johannis Trügleben
19 Uhr Kirmes-GD Pfr. Franz

Zur Himmelspforte Boilstädt
18 Uhr Kirmes-GD JD Schröner

6. Sept. - 14. So. nach Trinitatis

Margarethenkirche
10 Uhr GD Pfr. Franz

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Pfr. Müller

Fr. 11. Sept.

St. Bonifatiuskirche Emleben
18 Uhr Kirmes-GD Pfr. Franz

13. Sept. - 15. So. nach Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr GD m. AM Sup. Witting

Versöhnungskirche
14 Uhr Fam.-GD Diak. Goldhahn

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m. AM Diak. Goldhahn
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Verschnaufpause für Eltern
St. Helena Siebleben

Einmal im Monat gibt es die kleine Auszeit 
für Eltern mit ihren Kindern. Dann trifft man 
sich um 9 Uhr in Siebleben im Glashaus 
zu einem gemütlichen Frühstück, dem eine 
kurze Geschichte oder Spiel für die Kinder 
folgt. Anschließend können sie dann mit Hel-
ferinnen nach draußen zum Spielen gehen 
oder die Spielmöglichkeiten im Haus nutzen. 
Für die Erwachsenen gibt es in dieser Zeit 
verschiedene Themen:
Am 17. Juni ist ein Ausflug zum Spiel-
platz (genauer Ort wird noch bekannt 
gegeben) mit Picknick geplant und am  
19. August geht es um Gesunde Ernäh-
rung.
Für Rückfragen können Sie sich gern an
Maria Lehmann, Tel. 0157 828 57523 oder
Ulrike Uebelacker, Tel. 0177 1910917 wen-
den.

Evangelisches Forum

Mittwoch, 10. Juni
Bildungsfahrt Eisenach
Bachhaus und Georgenkirche
Weitere Informationen im Reise-Flyer!

Nächster Vortrag erst im September 2026:
Mittwoch, 9. September
Aus 1000 Jahren Geschichte -Dokumente 
und die Arbeit des Staatsarchives
Gotha im Perthesforum
Referent: Lutz Schilling, Abteilungsleiter im 
Perthesforum, Gotha

Beginn: 10 Uhr, 
Kosten: 4 Euro

Seniorenkreise
Uelleben und Emleben

Emleben am Mi., 3. Juni 2026 14:30 Uhr
Uelleben am Mi., 12. Aug. 2026 14:30 Uhr

Seniorinnen und Senioren sind herzlich ein-
geladen, bei Kaffee und Kuchen zusammen 
zu kommen, Gemeinschaft zu haben und 
über ein Thema nachzudenken.

Gemeindeveranstaltungen
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Oasennachmittag  im freiRaum 
der Augustinerkirche

 
Dienstag, 2. Juni, 7. Juli, 4. Aug. 17 Uhr:
Hier tauschen wir uns über biblische Texte 
aus, beten zusammen und es ist auch Zeit, 
miteinander zu teilen. Sie sind herzlich ein-
geladen!
Kontakt: julia.leuteritz@ekmd.de

Predigtgesprächskreis
St. Helena Siebleben im Glashaus

Donnerstag 18. Juni, 9. Juli, 19.30 Uhr

Wir denken gemeinsam über den Predigt-
text des folgenden Gottesdienstes nach. 
Dabei versuchen wir, den Bibeltext zu er-
gründen und auch zu fragen, was er für uns 
heute bedeuten kann. Es ist immer wieder 
ein spannendes Gespräch.
 

Gemeindenachmittage
St. Helena Siebleben im Glashaus

Di., 9. Juni, 14. Juli, 11. August 14:00 Uhr
Es ist gut und schön, Zeit miteinander in der 
Gemeinschaft zu verbringen und gemeinsam 
über ein Thema nachzudenken, zu singen 
und Kaffee zu genießen. Auch eigene Bei-
träge sind willkommen. Der Gemeindenach-
mittag lädt dazu ins Glashaus ein.

Senioren- und Gemeinde-Café
freiRaum in der Augustinerkirche

Mi., 17. Juni und 19. Aug. 2026 14:30 Uhr:
Genießen Sie die Gemeinschaft bei Kaffee 
und Kuchen und lassen Sie sich von einem 
Thema überraschen.

Teerunde im freiRaum 
der Augustinerkirche

Jeden Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
Offenes Treffen im freiRaum, bei kalten Tem-
peraturen im Raum der Stille. Es werden an-
geboten: Tee, Gespräche und Spiele.

Teerunde in der Versöhnungskirche

Jeden Dienstag 10 bis 11 Uhr
stehen die Türen der Versöhnungskirche 
offen für die Teerunde. Es ist eine gute Ge-
legenheit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men.

Bewegen und Entspannen
in der Versöhnungskirche

Jeden Donnerstag 10 bis 11 Uhr
Gabi Weise führt uns mit Übungen in die 
Kunst des Entspannens. Bitte bringen Sie 
bequeme Kleidung und ein Badetuch mit. 
Übungsmatten sind vorhanden.

Regelmäßige Gebetszeiten und
Andachten:
jeden Mo., 19 Uhr Augustinerkirche
Friedensgebet*
jeden Mi., 20 Uhr St. Helena
Dank- und Fürbittengebet
jeden Do., 12 Uhr Margarethenkirche
Friedensgebet* 
*=(nicht an Feiertagen)
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Gottesdienste in den Pflegeheimen
 
Dienstag, 2. Juni 2026, 
9:30 Uhr im Azurit

Dienstag, 9. Juni 2026, 
10 Uhr im Turmhotel

Dienstag, 16. Juni 2026, 
10 Uhr in der Pestalozzistraße

Dienstag, 11. August 2026,
9.30 Uhr im Azurit

Dienstag, 18. August 2026, 
10 Uhr im Turmhotel

Dienstag, 25. August 2026, 
10 Uhr in der Pestalozzistraße

Am 13. Juni 2026 um 17 Uhr
Gottesdienst an der Alten Eiche.

Wie in jedem Jahr (siehe Titelseite), meist im 
Juni, versammeln wir uns auch diese Jahr am 
13. Juni 2026 um 17 Uhr an dem beeindru-
ckenden Naturdenkmal der „Alte Eiche“ auf 
dem Boxberg. Die Superintendentin Elke Ro-
senthal wird predigen, auch dieses Jahr mu-
sikalisch begleitet vom Posaunenchor Gotha. 
Ich bin zuversichtlich, dass niemand hungrig 
oder durstig nach Hause gehen muss.

„Alt wie ein Baum“

Der Seniorenchor „Alt wie ein Baum“ trifft 
sich am Sonnabend, 6. Juni 2026 um 15 
Uhr in der Südstraße im Pfarrhaus. Bitte 
geben Sie diese Information an Mitglieder 
weiter, von denen Sie wissen, dass sie keinen 
Gemeindebrief bekommen.

Vollmond-Gottesdienste
im Augustinerkloster

Di., 30. Juni, 21.35 Uhr, Fr., 28. August, 
20.11 Uhr
Auch in diesem Jahr gibt es wieder Gottes-
dienste zum Sonnenuntergang am Voll-
mondtag. In der meditativen Umgebung der 
Augustinerkirche und  des Kloster-Kreuz-
ganges ist Gelegenheit zum Nachdenken 
und Gebet. Der Gottesdienst beginnt in der 
Kirche und wird dann im Kreuzgang fortge-
setzt. Fester Bestandteil ist der Weg mit Ker-
zen durch den Kreuzgang, das Agapemahl 
und ein musikalisches Schmankerl.

Wandersgottesdienst nach Töpfleben

28. Juni
Bei bestimmt sonnigem Wetter wollen wir 
am 12.30 Uhr an der St.Helena- Kirche in 
Siebleben starten und zu Fuß über den See-
berg nach Töpfleben wandern. Dort gibt es 
dann einen sommerlichen Gottesdienst und 
anschließend Kaffee und Kuchen neben er 
Lutherkapelle. Mit oder ohne Weg sind alle 
herzlich zum Gottesdienst 14 Uhr in Töpf-
leben eingeladen.

Sommerkino im Kreuzgang

31. Juli, 20.30 Uhr
Der Kreuzgang des Augustinerklosters wird 
zum Kino im vergehenden Tageslicht! Wir 
zeigen einen Film, der die Leichtigkeit des 
Sommers zu uns bringt. Lassen sie sich über-
raschen!

Gemeindeveranstaltungen
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Regelmäßige Termine 
Boxberggemeinde

 
Pädagogisches Angebot
am 9. Juni im Kindergarten Sundhausen

Kindertrommeln 
(Begegnungsstätte)
jeden Montag17.00–17.45 Uhr

Frauenrunde Boilstädt
(Gemeinderaum)
3. Mittwoch im Monat jeweils 19.00 Uhr 
 17.06. / 15.07. / 19.08.
 
Gemeindekirchenrat
Mi., 01.07. um 19 Uhr in Sundhausen
Mi., 26.08. um 19 Uhr in Leina

Trommelgruppe in Sundhausen 
(Begegnungsstätte)
jeden Donnerstag 18–20 Uhr
Leitung: Detlef Wedel
 
Gemeindechor in Boilstädt 
(Gemeinderaum)
dienstags, 17.30–18.30 Uhr
Leitung: Thomas Riede
Infos bei Sigrid Backhaus: 0152-25688108
 

Gemeindenachmittage

Sundhausen – Begegnungsstätte 
1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr: 
 03.06. / 01.07. / 05.08.

Boilstädt – Gemeinderaum
1. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr: 
 02.06. / 07.07. / 04.08.

Leina – Pfarrhaus 
2. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr:
10.06. / 8.07. / 12.08.
 

Johannisfest
 
Zum Johannisfest lädt die Boxbergge-
meinde herzlich am Samstag, 27. Juni, 
nach Sundhausen ein. Beginn ist um 18 
Uhr mit einem Gottesdienst. Anschließend 
feiern wir gemeinsam ein fröhliches Som-
merfest im Pfarrgarten.

 
Rund um das Johannisfeuer wollen wir 
miteinander den Abend genießen – mit 
Trommeln am Feuer, guten Gesprächen 
und sommerlicher Atmosphäre. Das Jo-
hannisfest erinnert an Johannes den Täufer 
und steht zugleich für Licht, Gemeinschaft 
und die besondere Stimmung der Mitt-
sommerzeit.
 
Alle Generationen sind herzlich eingeladen, 
mitzufeiern und einen schönen Abend 
unter freiem Himmel zu verbringen. Wir 
freuen uns auf viele Gäste und eine ge-
segnete gemeinsame Zeit im Pfarrgarten in 
Sundhausen.
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Juni
 
Freitag, 05.06.2026 | 11.30 Uhr | Schloss-
kirche
Mittags auf Schloss Friedenstein II
40 Orgelminuten mit Matthias Warmuth
Eintritt frei

 
Sonntag, 07.06.2026 | 16 Uhr | 
Augustinerkirche
„7 years in harmony“ – 7 Jahre 
Jugendchor „D’aChor“

Mit dieser musikalischen Zeitreise, gelei-
tet von Barbara Biesenbach und von Jens 
Goldhardt am Flügel begleitet, möchten die 
Jugendlichen in Dankbarkeit für die musi-
kalische Gemeinschaft zurückschauen und 
sich auf weitere Jahre zum Lobe Gottes ein-
stimmen.
Eintritt frei
 
Mittwoch, 17.06.2026 | 18 Uhr | Marga-
rethenkirche
Gothaer Orgelzyklus III – Orgelandacht
„Lobt ihn mit Posaunenklang“
Die Holzpfeifen der Schuke-Orgel sind es 
gewohnt, gemeinsam mit ihren Geschwis-
tern aus Orgelmetall zu erklingen. Diesmal 
mischen sich zusätzlich die festlich metalli-
schen Klänge des „Gothaer Bläserprojekts 
2026“ in den Orgelsound. Mitglieder aus 
den Posaunenchören unseres Kirchenkreises 
und Jens Goldhardt an der Orgel musizieren 
unter der Leitung seines jungen Kollegen 
Matthias Warmuth
Eintritt frei
 
Freitag, 19.06.2026 | 19.30 Uhr | Augus-
tinerkirche
„Musik & Poesie“ Eröffnungskonzert des 
Thüringer Orgelsommers 2026 mit Gerhard 
Schöne, Ralf Benschu & Jens Goldhardt 
weitere Informationen: 
www.orgelsommer.de

Samstag, 20.06.2026 | 15 Uhr | Margare-
thenkirche
„Schenk dir was“
Ein Musical von Sandra Engelhardt und Ma-
ria Schulte über den Wert des Schenkens. 
Stell dir vor, ein Computer erledigt alles für 
uns, was mit dem Schenken zu tun hat. Wäre 
das gut oder schlecht? Du erfährst es von 
den „Lebensgeistern“ in dieser Geschichte 
mit viel Musik und Tanz.

Freitag, 26.06.2026 | 11.30 Uhr | Schloss-
kirche
Mittags auf Schloss Friedenstein III
40 Orgelminuten mit Bastian Uhlig
Eintritt frei
 

Juli
 
Freitag, 08.07.2026 | 18 Uhr | Margare-
thenkirche
Gothaer Orgelzyklus IV – Orgelandacht 
„Pas de deux“
Chris Rodrian und Jens Goldhardt laden nach 
zwei Jahren wieder zu Musik für vier Hände 
und vier Füße ein. Diesmal können sie Dank 
der Videotechnik dabei zusätzlich zum Hör-
genuss auch beobachtet werden.
Eintritt frei
 

Freitag, 17.07.2026 | 11.30 Uhr | Schloss-
kirche
Mittags auf Schloss Friedenstein IV
40 Orgelminuten mit Thorsten A. Pech
Eintritt frei



years in harmony


7 Jahre D’aChor -

eine musikalische 
Zeitreise

7. Juni 2026

16 Uhr
Augustinerkirche 

Gotha

Kirchenmusik
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Mittwoch, 29.07.2026 | 18 Uhr | Marga-
rethenkirche
Gothaer Orgelzyklus V – Orgelandacht
„Sonne der Gerechtigkeit“
Die Sonne ist nicht nur am Strand beliebt, 
sondern oft auch eine Metapher in bibli-
schem Kontext. Jens Goldhardt stellt sie mit 
Kompositionen wie „Sonnenhymnus“ von 
Max Drischner oder „A Sunny Day“ (Pop-
Suite für Orgel) von Ernst-Thilo Kalke sowie 
Improvisationen in den Mittelpunkt dieser 
sommerlichen Orgelandacht
Eintritt frei

August
 
Mittwoch, 19.08.2026 | 18 Uhr | Marga-
rethenkirche
Gothaer Orgelzyklus VI - Orgelandacht
„Tohuwabohu“
So nennt das Poulenc-Trio mit Magnus Wit-
ting, Lukas Flach und Leonhard Schmidt 
sein multimediales Programm, bei dem 
eine Klanginstallation aus Orgel, Stimme 
und zahlreichen anderen Instrumenten die 
Projektion von Bildern aus der Feder von 
Klee, Dali, Kollwitz oder Dix begleitet.
Eintritt frei
 

Sonntag, 30.08.2026 | 10 Uhr | Schloss-
kirche
Festgottesdienst im Rahmen des 1. Stölzel-
Festes
Die Stölzelgesellschaft feiert den einstigen 
Hofkapellmeister mit der neuzeitlichen Erst-
aufführung der Kantaten „Meister was muss 
ich tun?“ und „Du sollst Gott, deinen Herrn, 
lieben“ und eine seiner Messen.
Die Leitung hat Kantor i. R. Michael Jahn

7 years in harmony

Seit 7 Jahren ist der Jugendchor D’aChor 
nicht mehr aus Gothas Musikleben wegzu-
denken. Ob bei Großprojekten mit anderen 
Chören, bei Gottesdienstgestaltungen oder 
mit eigenen Stücken – sie singen sich immer 
wieder in die Herzen ihres Publikums.
Alltag im Jugendchor bedeutet ständige 
Bewegung - Große gehen, Kleine kommen 
dazu. Die letzten Gründungsmitglieder 
wachsen in diesem Jahr aus den „Jugend-
chorschuhen“ heraus. Ein Anlass, sich auf 
eine musikalische Zeitreise zu begeben. Wir 
wollen in Dankbarkeit auf die letzten 7 Jahre 
musikalischer Gemeinschaft zurückblicken 
und uns auf weitere Jahre zum Lobe Gottes 
einstimmen.

Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein, 
wenn D’aChor am 7. Juni 2026 um 16 Uhr 
in der Augustinerkirche „7 years in har-
mony“ begeht.



years in harmony


7 Jahre D’aChor -

eine musikalische 
Zeitreise

7. Juni 2026

16 Uhr
Augustinerkirche 

Gotha
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Chor- und Instrumentalproben

Bachchor
Augustinerkloster
montags 19.30 Uhr

D'aChor
Augustinerkloster
montags 17 Uhr

Posaunenchor
Margarethenkirche
donnerstags 19.15 Uhr

Gothaer Kantorei
Augustinerkloster
donnerstags, 18 Uhr

Lebensgeister
Ev. Grundschule
montags 14.15 Uhr (1./2. Kl.)
montags 15 Uhr (3./4. Kl.)

Orchester des Kirchenkreises
LIORA
04. Juni • 11. Juni und 02. Juli um 18:45 Uhr

Handglockenchor
Myconiushaus
Nachwuchs dienstags 15.30 Uhr
Picobello (Jugend/Erw.) dienstags 17 Uhr
Erwachsene dienstags 19.30 Uhr
Bellissimo/Quartett n. Absprache

Handglockenchor und 
Fahner Gospelsingers

Die stattliche Spendensumme für den Rumä-
nienhilfe-Gotha e.V., welche wir bei unserem 
diesjährigen Benefizkonzert einsammeln 
konnten, haben wir inzwischen überreicht 
und freuen uns, damit die ehrenamtliche 
Arbeit für Kinder im Gotha-Haus in Reşiţa zu 
unterstützen.- Danke nochmals allen Spen-
derinnen und Spendern!

Wer unsere Arbeit im Handglockenchor ver-
folgt, weiß, dass wir neben den Glockenklän-
gen auch ein aktives Miteinander über das 
reine Musizieren hinaus leben. Deshalb war 

es für uns selbst-
verständlich, die 
Herausforde-
rung der Fahner 
Gospelsingers 
zu einer Baum-
pflanzchallenge 
im Frühjahr an-
zunehmen. Un-
ter dem Motto, 
Glockenbaum 
trifft Birnbaum, 
konnte das 

Handglockenquartett fristgerecht bei strah-
lender Aprilsonne mit dem Setzen eines 
kleinen Birnbaums und einem begleitenden 
feierlichen Ständchen diese Aufgabe erfül-
len. Wir hoffen nun, dass er bald seine glo-
ckenähnlichen Früchte trägt. 

Wieder ganz klassisch mit purer Handglo-
ckenmusik wird das große Ensemble im 

Juni zweimal ganz 
nah vor Ort unter-
wegs sein. Gute 
Gelegenheit für 
alle Handglocken-
musikliebenden, 
die nicht so weit 
fahren wollen: Am 
21. Juni sind wir 
mit einem Kon-

zert in der Kirche von Großfahner zu hö-
ren und am 30. Juni gestalten wir wieder 
einmal musikalisch den stimmungsvollen 
Vollmondgottesdienst im Kreuzgang der 
Augustinerkirche mit, bevor es im Septem-
ber wieder weiter weg geht. Alle Termine wie 
immer auf www.hgcg.de

Kirchenmusik
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KidsActionWeek

Am 13. bis 17. Juli 2026 ist wieder KidsAc-
tionWeek in den Innenhöfen der Clara-Zet-
kin-Straße für Kinder ab 6 Jahren. 

Jeden Tag von 15.00 bis 18:00 Uhr gibt es 
ein Programm mit biblischer Geschichte und 
vielen Workshops. Infos und Anmeldung: an-
drea.haase@ekmd.de

Regelmäßige Veranstaltungen

OpenHouse im Jugendclub
(für Kinder ab 6 Jahre)
mittwochs 15:30-18:00
Gleichenstr. 1c

Nachbarschaftscafé
donnerstags 15:30 -18:00
Gustav-Freytag-Treff
Clara-Zetkin-Str.31a

Kontakt STADTteilLEBEN

Andrea Haase, Gemeindepädagogin
Clara-Zetkin Str. 31a, 99867 Gotha
Tel: 015120246652
andrea.haase@ekmd.de
Vanessa Jinez Bergmann; 
Vanessa.jinez.bergmann@aufmachen-go-
tha.de ; 
Tel. 0155 6 56 49 34 6
www.stadtteilleben-gotha.com

Neues von der Evangelischen Jugend…

In diesem Jahr durften wir, etwa 30 Jugend-
lichen, eine unvergessliche Woche in Taizé 
erleben. „Juhu, endlich da!“ – und gleich-
zeitig lag bei manchen auch der Gedanke 
in der Luft: „Vielleicht ein Ort, um ein wenig 
Ruhe zu finden.“ Und genau das beschreibt 
Taizé ziemlich gut. Der Tagesablauf gab 
unserer Woche einen festen Rahmen: drei 

Gebetszeiten am Tag, Bibeleinführungen, 
Gespräche, kleine Aufgaben – und trotz-
dem immer wieder Zeit für sich selbst oder 
für Begegnungen mit anderen. Besonders 
eindrücklich waren die Bibeleinführungen 
mit Bruder Andreas, der vor 150 Jugend-
lichen sprach und mit persönlichen, lebens-
nahen Anekdoten immer wieder neue Per-
spektiven eröffnete. „Stille, die keine Stille 
ist, dort hat man einfach Zeit, über so vieles 
nachzudenken.“ Gleichzeitig fanden andere 
ganz eigene Worte für diese Erfahrung: „Der 
Mega-Burner“ oder auch einfach „oberaf-
fengeil“.   Auch das Gelände ist vielfältig: 
vom Oyak, wo abends das Leben pulsiert bis 
hin zum Garten der Stille. Überall begegnet 
man Menschen aus verschiedenen Ländern. 
„Taizé ist bombe.“ Und auch wenn es mit 
einem Augenzwinkern gesagt wurde – „Eine 
Woche Zölibat hat sich gelohnt.“
Unsere Dreamcatcher-Gottesdienste bie-
ten immer sonntags um 17 Uhr Raum für 
Gemeinschaft, neue Impulse und besondere 
Momente im Glauben, 17.00 am 14. Juni 26, 
17 Uhr und am 22. Aug. ab 14.00 Uhr mit 
Sommerfest.
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senfkorn.DIE STADTteilMISSION 
in Gotha-West

Seit 11 Jahren wächst das senfkorn. in der STADT-

teilMISSION in Gotha-West. Der gute und barm-

herzige Vater im Himmel hat es regnen lassen, 

die Sonne scheinen – große und kleine Men-

schen sind zu einer Nachbarschafts-Gemein-

schaft geworden. Viele gestalten aktiv die Treffen 

mit und bereichern sie durch ihre ganz eigenen 

Schritte im Vertrauen zueinander und zu Gott.  

Seit 5 Jahren sind Frank und ich dabei, gesendet 

von unserer OJC-Kommunität in Reichelsheim/Oden-

wald. Im Sommer heißt es Abschied nehmen. Wir 

werden zurückgerufen. Am 20. Juni werden wir in 

Gotha-West verabschiedet. Herzliche Einladung dazu! 

Mit Christiane und Michael Weinmann hatten wir 

kostbare Jahre der intensiven Zusammenarbeit mit 

vielen kreativen Ideen. Da auch Michael Weinmann 

Ende Oktober 2026 aus dem Dienst verabschiedet 

wird, fängt für das „senfkorn.“ eine neue Etappe an. 

Seit Februar des Jahres haben wir deshalb sehr be-

wusst mit den Leuten im Stadtviertel die Verände-

rungen angeschaut, die Chancen und die Heraus-

forderungen, die darin verborgen sind ins Gespräch 

gebracht. Vertrauensgeschichten aus der Bibel beka-

men eine neue Bedeutung. Dank und Wertschätzung 

haben wir ausgesprochen – zueinander und ebenso 

zu Gott, der uns in den Jahren reichlich beschenkt 

hat. Ihm sei Lob und Dank für die kleinen und gro-

ßen Wunder, die wir erlebt haben: Über die vielen 

Kinder in der MALzeit haben wir Kontakt zu Familien 

bekommen. In der KINDERzeit machen engagierte 

Omas mit. Beim „offenen Laden“ gab es regelmäßig 

ein „Tischlein-deck-dich“ durch die Beiträge vieler. 

Wir haben miteinander gelernt, dass Reibungen 

nicht zur Trennung führen müssen und wie wir einen 

sicheren Raum für alle schaffen können. Freitags 

haben wir uns in einer großen Runde zum Wochen-

rückblick und Gebet getroffen. Auch leise unter uns 

haben begonnen, ihre Stimme einzubringen. Jeden 

Dienstag haben wir auf biblische Geschichten gehört 

und uns für unser eigenes Leben ansprechen lassen.  

Das alles bleibt als Erfahrungsschatz bestehen – auch 

wenn sich in der nächsten Etappe das senfkorn. um-

gestalten wird. Dankbar und glücklich sind wir, dass 

der Kirchenkreis mit einer Gemeindediakonenstelle 

für die weitere Entwicklung einen verlässlichen Rah-

men zur Verfügung stellt. Dazu wird es Schritte und 

Antworten brauchen von den Menschen vor Ort. Und 

alles, alles wird weiterhin ein senfkorn. aus Gottes 

herrlichen Kammern sein, aus dem er Sein Reich 

und die Vögel unter dem Himmel ihre Nester bauen.  

Ihre Ute Paul

Ebenso freuen wir uns über das große Netzwerk von 

engagierten Christen, die an vielen anderen Orten 

mitten in den Stadtvierteln leben und mit denen wir 

in den letzten Jahren im engen Austausch waren. Auf 

dieser zentralen Webseite gibt es einen Überblick: 

www.christenimstadtviertel.net

Alle Termine im Überblick:  

https://www.senfkorn-stadtteil-

mission.de/termine-der-senfkorn-

stadtteilmission

Regelmäßige Angebote
für Menschen aus Gotha-West:
Dienstag, 16 Uhr: MALzeit für Kinder
Dienstag, 17 Uhr: Bibelentdeckergruppe
für Erwachsene
Mittwoch, 9 Uhr oder 16.30 Uhr: 
Offener Laden bei Frühstück oder
Abendbrot
Donnerstag, 18 Uhr: Teens
Freitag, 12 Uhr: Gebetszeit zum Wochen-
rückblick

senfkorn.DIE STADTteilMISSION
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Was war los, im Teeschlösschen?

Am 07.01.2026 starteten wir gemeinsam 
mit den Kindern und Erzieherinnen der 
Pusteblume in der Margarethenkirche in 
das neue Jahr. Wir feierten unsere alljähr-
liche Andacht zu den Heiligen 3 Königen. 
Mit Gottes Segen zogen anschließend die 
„Sternsinger“ los, um gegen Kinderarmut 
und -arbeit Geld zu sammeln.

Nur 2 Wochen später gab es ein großes 
Highlight für unsere Vorschulkinder, einmal 
im Kindergarten übernachten. Aufregend, 
spannend, überraschend und unvergessli-
che Momente machen dieses Ereignis aus. 
So waren es in diesem Jahr eine Schnipsel-
jagd, verborgene Orte im Kindergarten 
erkunden – bis unters Kreuz – ein eigenes 
Nachtlicht herstellen und vieles mehr. Am 
nächsten Morgen überraschte das „Hotel 
am Tierpark“ mit einem ganz leckeren 
Frühstück unsere Vorschulkinder. 
 Vielen Dank dafür.

Unter dem Motto „Helfen ist Kinderleicht“ 
stand der Februar. Unter Anleitung des 
Helping Angels Gotha e.V. lernten die 
Kinder wie ein Notruf abgesetzt wird oder 
wie können sie kleine Wunden versorgen 
können oder auch wie geht das mit der 
stabilen Seitenlage. Für alle ein spannender 

Vormittag. Unser Vater-Kind-Vormittag, 
Ende Februar, stand ganz im Zeichen der 
Spielzeugfreien Zeit. Und so wurde nach 
Herzenslust gebaut und gebastelt. Am 
14.03.26 fand unser Familienfrühstück im 
Teeschlösschen statt. Dies organisieren 
wir inzwischen seit 4 Jahren. Jedes liebe-
voll gestaltete Büfett ist einzigartig und 
wird mit den Kleinigkeiten, die die Fami-
lien mitbringen, gestaltet. Dann heißt es 
„Guten Appetit“. Neben gemeinsamer Zeit 
und wertvollen Gesprächen, halfen alle 
mit beim Basteln von Dekoration für unser 
Frühlingsfest. Mit einem bunten Programm 
unserer Kinder, mit lieben Gästen aus der 
Tagespflege und auch einigen Eltern und 
Großeltern läuteten wir ganz offiziell am 
20.03.2026 den Frühling ein.

Unter diesem Motto standen auch unsere 
Oma-Opa-Nachmittage. Mit einem liebe-
voll gestalteten „Morgenkreis“ der Kinder, 
mit leckerem Kuchen, den die Eltern geba-
cken hatten und mit einem dicken Danke-
schön an sie, für ihre große Unterstützung 
ihrer Familien, wurden die Großeltern am 
Nachmittag verwöhnt. Die Kinder konnten 
ihre Lieblingsorte im Kindergarten zeigen 
und gemeinsam mit Oma und Opa basteln. 
Zwei schöne Nachmittage. Jetzt freuen wir 
uns auf die nächste Zeit. Weitere große 
Höhepunkte warten auf uns!
Viele Grüße aus dem Teeschlösschen
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Erasmus+

Wir sind Europäer … und unter anderem zur Stärkung des europäischen Gemeinschafts-
gefühls existiert das Programm Erasmus+. Als Schule kann man sich für die Teilnahme 
an den Angeboten bewerben und muss hierfür ein umfangreiches Zulassungsverfahren 
durchlaufen. Im Jahr 2021 erhielten wir die ersehnte Zusage und seitdem nahmen mehrere 
Kolleginnen und Kollegen im Rahmen der Schwerpunkte Digitalisierung, Inklusion und 
Berufsorientierung an Mobilitäten nach Belgien, Finnland, Spanien, Island und Italien teil. 
Wir sind stolz auf die Tatsache, dass unsere Schule im Abschlussbericht 2022/23 bis 2024 
als Beispiel guter Praxis ausgezeichnet wurde und planen daher mit großer Freude weitere 
Teilnahmen am Programm Erasmus+.
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Im Januar 2026 besuchten uns Pädagoginnen und Pädagogen aus Dänemark. „Job Sha-
dowing“ wird dieses Erasmus+-Projekt genannt: Zum Thema „Inklusion“ hospitierten die 
Gäste an unserer Schule sowie an der Evangelischen Grundschule Gotha. Außerdem stellte 
sich unsere Schulträgerin vor. Eine gelungene Woche mit intensivem Erfahrungsaustausch!
Was ist der nächste Schritt: Zwei Schülerinnen der 9. Klasse besuchen für 4 Wochen eine 
katholische Schule im spanischen Reinosa. Während ich diesen Satz schreibe, sind sie bereits 
14 Tage dort und haben sicherlich bald jede Menge zu berichten. Es bleibt spannend!
 
 
So schön kann ein Schulweg sein!

Evangelische Regelschule
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Feierliche Eröffnung
der Sprachwerkstatt

Am 25. Februar 2026 wurde die neue Sprach-
werkstatt der Diakoniewerk Gotha gGmbH 
im festlichen Rahmen feierlich eröffnet. 
Zahlreiche Gäste, darunter Schülerinnen 
und Schüler, ehemalige Teilnehmende, Lehr-
kräfte sowie weitere Unterstützerinnen und 
Unterstützer, kamen zusammen, um diesen 
besonderen Anlass gemeinsam zu feiern.

Die Eröffnungsfeier begann mit einer stim-
mungsvollen Andacht von Pfarrer Wein-
mann. In seinen Worten hob er die Bedeu-
tung der Sprache als verbindendes Element 
zwischen Menschen hervor und gab der 
neuen Sprachwerkstatt Gottes Segen mit 
auf den Weg.

Ein besonderer Höhepunkt der Veranstal-
tung waren die Erfahrungsberichte von 
Schülerinnen und Schülern sowie von ehe-
maligen Teilnehmenden. Offen und sehr per-
sönlich berichteten sie von ihren Lernwegen, 
von Herausforderungen und Erfolgen und 
davon, welche wichtige Rolle die Sprach-
werkstatt für ihre Entwicklung gespielt hat. 
Diese Berichte machten deutlich, wie wert-
voll dieser Ort des Lernens und der Begeg-
nung ist.

Für eine feierliche und lebendige Atmo-
sphäre sorgte die musikalische Unterma-
lung durch Schülerinnen und Schüler, die 
mit ihren Beiträgen viel Applaus erhielten.
Im Anschluss waren alle Gäste zu einem 
großen Buffet eingeladen. Schülerinnen 
und Schüler, ehemalige Teilnehmende so-
wie Lehrkräfte hatten mit viel Engagement 
zahlreiche Speisen beigesteuert. Beim ge-
meinsamen Essen blieb viel Zeit für Ge-
spräche, Begegnungen und ein herzliches 
Miteinander.

Die Eröffnung der Sprachwerkstatt war ein 
rundum gelungenes Fest und ein schöner 
Start für viele weitere gemeinsame Lerner-
lebnisse und Begegnungen.

21

Diakonie



Outdoor-Tage
ein Angebot für die Region

1x im Monat, Sonnabend 
10-14 Uhr
Start: nach Absprache 
Neufrankenroda oder 
Versöhnungskirche
Termin: 06. Juni 2026 Ab 
in die Wildnis Herzliche 

Einladung zum Expeditionstag unter freiem 
Himmel in Neufrankenroda Alter: 8-13 
Jahre, Vorschulkinder sind in Begleitung 
der Eltern eingeladen. Was erwartet Dich? 
Natur pur, Geländespiel, Kochen über dem 
Feuer… Anmeldung jeweils am Montag 
vorher an: Helke Goldhahn 015759042963

Kinderkirche mit der Kirchenmaus

Dienstag 3./4. Klasse
Donnerstag 1./2. Klasse
(Außer in den Ferien und 
an Feiertagen)
Wir gehen um 14.30 Uhr 
an der Ev. Grundschule 
los. In der Versöhnungs-

kirche können die Kinder 16 Uhr abgeholt 
werden. Wir freuen uns auf Euch! Silja und 
Helke

Kinderkirche in Emleben

Donnerstag 1x im Monat 
17 Uhr Pfarrhaus Em-
leben Termin: 4. Juni 
2026 Wir wollen mit euch 
die Jesusgeschichten 
lesen und kennenlernen. 

In unserer Schatzkiste gibt es zu jedem 
Thema immer etwas Spannendes zu ent-
decken. Die Bibel ist ein Schatz! Wir freuen 
uns auf Dich!

DANKSTELLE-FAMILIENKIRCHE
Für groß und klein, alt und jung.

1x im Monat 14 Uhr Versöhnungskirche
7. Juni 2026 - Ankom-
men - Singen - Gemein-
schaft - AUFTANKEN 
- GEBET - Segen - Gottes-
dienst feiern… Familien-
zeit - Freude erleben - Sei 
dabei!

KINDERGALIERIE der Kinderkirche

Versöhnung - Kreuz & Quer gestaltet - 
zum Thema Sommerschätze - eine 
Ausstellung 

Unterwegs allein, gemeinsam 
Gott geht mit. Amen. (Anna)
Mit dem Lied von Paul Gerhardt...Geh 
aus mein Herz und suche Freud... in der 
Sommerzeit unterwegs sein und Herz-
schätze sammeln, ist wunderbar. In der 
Natur durch Gottes Güte ermutigt und 
gestärkt werden, tut gut. Lasst uns Schätze 
sammeln und diesen Reichtum fröhlich 
miteinander teilen.

Die Werke des Herrn sind wunderbar, da 
kann man nur staunen. 
(siehe Psalm 111,2)

Kinder- und Jugendseite
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Sommerfreizeit
„Luminara“

In der ersten Sommer-
ferienwoche findet 
wieder unsere be-
liebte Sommerfrei-
zeit für Kinder und 
Jugendliche im Alter 
von 6 bis 13 Jahren 
statt. 
Unter dem Slogan 
„Luminara“  treffen 
wir uns täglich vom 

06. Juli bis 10. Juli 2026 von 9 bis 16 Uhr 
auf dem Pfarrhof in Molschleben. Du bist 
willkommen! Anmeldung über Helke Gold-
hahn

Gemeinsam durch das Kirchenjahr 

Die Regenbogenschule Gotha arbeitet 
bereits seit mehreren Jahren eng und ver-
trauensvoll mit der Versöhnungskirche zu-
sammen. Die ehemalige Pastorin Frau Liebe 

hat den „Staffelstab“ an die Diakonin und 
Gemeindepädagogin Helke Goldhahn wei-
tergegeben. Seitdem haben wir zusammen 
mehrere Andachten zu wichtigen Festen und 
Höhepunkten im Kirchenjahr gefeiert. Die-
ses Miteinander bietet den Kindern wertvolle 
Impulse und stärkt das Gemeinschaftsgefühl. 
Wir freuen uns über die bereichernde Zu-
sammenarbeit und freuen uns auf weitere 
verbindende Erlebnisse.
Britta Böttger - Förderschullehrerin

ZELSTADTABENTEUERTAGE
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40 Jahre Partnerschaft der 

Posaunenchöre Gotha und Reudern

Anlässlich dieses Jubiläums waren vom Frei-
tag, 24. April, bis Sonntag, 26. April, 10 Blä-
ser*innen unseres Gothaer Posaunenchores 
zum Besuch nach Reudern in Baden-Würt-
temberg eingeladen.

Am Freitagabend fand schon die erste ge-
meinsame Probe statt. Die Wiedersehens-
freude war nicht nur zu sehen und zu spüren, 
sondern auch zu hören. Beim anschließen-
den Beisammensein wurde über so manches 
Erlebte aus der Vergangenheit geplaudert, 
bevor es für die letzten von uns erst nach 
Mitternacht zum Übernachten in die Gast-
familien ging.

Am Sonnabend stand ein gemeinsamer Aus-
flug auf die Burg Hohenneuffen auf dem 
Programm. Anschließend gab es ein Picknick 
im Garten des Gemeindezentrums in Beuren. 
Zum Abschluss unseres Ausfluges spielten 
wir einige unserer geprobten Stücke in der 
dortigen Nikolauskirche.

Am Nachmittag und Abend stand wieder das 
Zusammensein bei gutem Essen und Trinken 
mit vielen Unterhaltungen im Vordergrund. 
Ein bewegender Moment war das Verlesen 
des Grußes an den Reuderner Posaunen-
chor, den uns Elke Eichhorn mit auf die 

Reise gegeben 
hatte. Ihr war es 
ein Bedürfnis, 
als langjährige 
Chorleiterin, die 
den Beginn der 
Partnerschaft 
der beiden 
Posaunenchöre 
1986 miterlebt 
und bis heute 

als noch aktive Bläserin begleitet hat, Ge-
danken und Worte weiterzugeben. Schade, 
dass sie bei diesem Jubiläum nicht dabei sein 
konnte.
Den Höhepunkt des Wochenendes bildete 
der Festgottesdienst am Sonntag in der 
Reuderner Friedenskirche, bei dem die ein-
geübten Stücke zur Aufführung kamen und 
auf die 40-jährige Partnerschaft zurückge-
blickt wurde.

Wir hoffen, dass – wie es Elke Eichhorn in 
ihrem Grußbrief geschrieben hat – die Be-
gegnungen weiterhin in beide Richtungen 
stattfinden werden, wo wir doch den glei-
chen Auftrag und das gleiche Anliegen ha-
ben: Musik zum Lobe Gottes.
Susanne und Matthias Merbach (Fotos)
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Gemeindefahrt nach Prag
 
Vom 7.4. bis zum 11.4. waren wir mit 15 Bei-
ratsmitgliedern sowie Pfarrer Franz unter-
wegs. Die Anreise mit dem Zug ist wirklich 
empfehlenswert: Abfahrt Gotha 9.26 Uhr, 
Ankunft in Prag 15.15 Uhr, besser geht es 
kaum. Unser Hotel „Green Garden“ lag zen-
trumsnah und bot uns angenehme Zimmer 
und gutes regionales Essen. Der Ankunfts-
tag wurde noch genutzt zu einem Blick auf 
die Moldau und zu einem leckeren tsche-
chischen Bier.  Am kommenden Tag stand 

die imposante Prager Burg der Hradschin, 
mit dem Veitsdom auf dem Programm, ge-
folgt von einem weiteren Aufstieg zu einem 
Aussichtspunkt oberhalb der Moldau. Der 
Blick von oben auf die Altstadt war genial. 
Danach ging es in die wunderschöne Innen-
stadt zurück, u. a. vorbei an einem Oster-
markt, dem historischen Rathaus mit seinem 

bekannten Apostellauf zur vollen Stunde 
und dem Wenzelsplatz. Am Abend teilte 
sich unsere Gruppe; in der Staatsoper stand 
in prachtvollem Ambiente „Der Barbier von 
Sevilla“ auf dem Spielplan oder es gab einen 
romantischen Abendspaziergang entlang 
der Moldau. Bei schönem Wetter begann 
der folgende Tag mit dem Besuch der Karls-
brücke, bevor wir zum Vyšehrad aufstiegen, 
auf dessen Gelände es die Basilika St. Peter 

& Paul mit ihren wunderbaren Jugendstil-
malereien zu besichtigen gab. Umgeben ist 
das Bauwerk von einem historischen Fried-
hof, auf dem unter anderem auch Smetana 
und Dvorak ihre Ruhestätte fanden. Auch am 
Nachmittag gab es wieder in kleineren Grup-
pen die Möglichkeit verschiedene Ecken der 
Stadt zu erkunden. So bot z. B. ein kleiner 
versteckt gelegener Barockgarten einen idyl-
lischen Rückzugsort mit einem traumhaften 
Blick auf den Burgberg. Der Abend führte 
uns wieder zusammen und wurde gemütlich 
beschlossen. Nun hatten wir noch einen Tag 
vor uns, der zu Beginn in das Jüdische Viertel 
Prags führte, mit verschiedenen Synagogen, 
jede von einem anderen Charakter geprägt. 
Besonders eindrucksvoll die Spanische Syn-
agoge, die als schönste Synagoge Europas 
bezeichnet wird, sowie die Pinkas Synagoge, 
die dem Gedächtnis der jüdischen Bevölke-
rung Tschechiens und Böhmens gewidmet 
ist, die der Shoah zum Opfer fiel. Tausende 
Namen sind auf den Innenwänden verewigt, 
jeder Name ein Schicksal. Einen Ruhepol des 
Viertels bildet der alte Jüdische Friedhof, 
dessen Gründung bis ins 15. Jhd. zurückgeht. 
Der Nachmittag bot uns die Gelegenheit Ein-
drücke dieser wunderbaren, vielseitigen, his-
torisch wertvollen und zugleich modernen 
Stadt in das eigene Erinnerungsköfferchen 
zu packen. Wir hatten gemeinsam eine wert-
volle, harmonische und gesegnete Zeit, auf 
die wir sicherlich alle gern zurückblicken. Ich 
persönlich freue mich schon auf ein neues 
Reiseziel.
Cornelia Heinze (Fotos und Text)

Gemeindeleben
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Ökumenischer Weltgebetstag 2026
in der Kath. Gemeinde

Unser Gothaer Weltladen

Gerecht einkaufen – weltweit wirken
 
Wie gehören Gerechtigkeit, Verantwortung 
und unser Alltag in Gotha zusammen? Im 
Weltladen Gotha wird genau das erlebbar.
Der Faire Handel ist mehr als ein fairer Preis: 
Er schafft verlässliche Einkommen, stärkt 

langfristige Partnerschaften und ermög-
licht Produzent:innen weltweit, ihre Zukunft 
selbstbestimmt zu gestalten – etwa durch 
Investitionen in Bildung, soziale Strukturen 
und umweltschonende Produktion. Trans-
parenz und Mitbestimmung entlang der 
Lieferkette spielen dabei eine zentrale Rolle.

Im Weltladen wird dieser Gedanke konkret: 
Hier finden Sie fair gehandelte Lebensmittel, 
Kunsthandwerk und Geschenkideen, die mit 
Respekt gegenüber Menschen und Natur 
hergestellt wurden. Ob für den Alltag, als 
bewusstes Geschenk oder für fairen Kaffee 
bei Gemeindeveranstaltungen – Ihr Einkauf 
kann ein kleines Zeichen für mehr Gerech-
tigkeit sein.
Sie möchten sich nicht nur durch Ihren 
Einkauf für mehr Gerechtigkeit einsetzen, 
sondern selbst aktiv werden? Das Team 
des Weltladens Gotha freut sich über neue 
Ehrenamtliche. Engagement im Weltladen 
verbindet, stiftet Sinn und stärkt die Gemein-
schaft. Kommen Sie gern im Laden vorbei 
oder melden Sie sich unverbindlich per E-
Mail: weltladen-gotha@posteo.de

Spotlight: Pro-
dukte von 
PREDA - Faire 
Mangos für Kin-
derrechte

Produkte von 
PREDA stehen 
für den Einsatz 
gegen ausbeute-

rische Kinderarbeit. Die Organisation unter-
stützt Kinder und Jugendliche auf den Phi-
lippinen und schafft faire Perspektiven. Mit 
Ihrem Kauf fördern Sie Bildung, Schutz und 
neue Zukunftschancen – ganz konkret und 
wirksam. Schauen Sie vorbei im Weltladen 
Gotha und entdecken Sie, wie sich globale 
Verantwortung ganz praktisch leben lässt in 
der Jüdenstraße 
40, Öffnungszei-
ten: Di  bis Fr von 
10 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 12 Uhr. 

Wir freuen uns auf 
Sie, das Weltladen-
team Gotha
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Benefizkonzert des Jugendorchesters
der KMS „Louis Spohr“ in Emleben

 
Am 28. März 2026 fand ein Konzert des 
Jugendorchesters der KMS in der St. Bo-
nifatiuskirche in Emleben statt. Dazu gab 
es einen besonderen, wenn auch traurigen 
Anlass. 

Die Schüler des Orchesters haben mit 
diesem Konzert an Piet erinnert, er war Pia-
nist im Orchester und starb im November 
vergangenen Jahres an den Folgen einer 

schweren Krebserkrankung.

Der gesamte Erlös – insgesamt mehr als 
3.111,00 EUR – wurde deshalb an die 
Elterninitiative leukämie- und tumorer-
krankter Kinder Suhl-Erfurt e.V. gespendet.

Das Konzert konnte außerdem online 
über einen Livestream im Internet verfolgt 
werden. Um dieses zu ermöglichen, wurde 
die Technik mit großem Aufwand von der 
Livehilfe Charity Streaming e. V. aufgebaut.

Wir danken allen Helfern, Gästen und 
natürlich dem Jugendorchester unter der 
Leitung von Andrea Hähnlein für diesen 
besonderen Nachmittag. 
Katrin Schröder – Kirchenbeirat Emleben 
(Foto und Text)

Landeskirchliche Ge-
meinschaft Gotha
Lenaustr. 5
 

Gottesdienste:
 
Juni 2026

07. Juni                10.00 Uhr
14. Juni                16.30 Uhr
21. Juni                16.30 Uhr
28. Juni                16.30 Uhr
 
Juli 2026

05. Juli     10.00 Uhr 
12. Juli                 16.30 Uhr
19. Juli                 16.30 Uhr
26. Juli                 14.30 Uhr - Spaziergang 
zum Bürgerturm mit Picknick
 
August 2026

02. August          10.00 Uhr
09. August          16.30 Uhr
16. August          16.30 Uhr
23. August          16.30 Uhr
30. August          kein GD - wir laden zu 
den Gottesdiensten der Kirchengemeinde 
Gotha ein              
 

Bibelstunde:
Erster Donnerstag im Monat 19.00 Uhr:
 04. Juni / 02. Juli / 06. August

Gebetszeit:
Dritter Donnerstag im Monat 19.00 Uhr:
18. Juni / 16. Juli / 20. August

Seniorentreff:
Dienstag 14:30 Uhr:
23. Juni / 25. August

Gemeindeleben und LKG
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Es wurden getauft:

05.04. Ferdinand Thiele aus Go-
tha

05.04. Lena Charlotte Langlotz aus Gotha

05.04. Klara Wieczorek aus Sundhausen 
           in Leina

06.04. Linda Horn aus Gotha

25.04. Gustav Alexander 
           Hubertus von Menges in der 
           Schlosskirche

26.04. Philippa Jangk aus Boilstädt in 
           Augustinerkirche

10.05. Fabius Rudi Hein aus Gotha in der 
Versöhnungskirche

10.05. Sebastian Heinz aus Gotha in der Ver-
söhnungskirche

10.05. Emmy Ramona Hein aus Gotha in der 
Versöhnungskirche

17.05. Damian Elsler aus Gotha

Es wurden bestattet:
13.02. Luise Klarner geb. Meis-
ter, 88 Jahre aus Gotha in Sund-
hausen

21.02. Jochen Hartwich Erich Peter, 88 Jahre 
in Gotha

25.02. Roger Busch, 63 Jahre in Gotha

06.03. Erhard August Fischer, 86 Jahre in 
Gotha

06.03. Heike Roth-Kallenbach geb. Trepp-
schuh, 52 Jahre aus Friedrichorda in Leina

07.03. Ingrid Reitmann geb. Burkhardt, 86 
Jahre aus Tüngeda

11.03. Reiner Müller aus Gotha, 70 Jahre 
dann in Schönfeld-Weißig

12.03. Waldemar Ortlepp, 93 Jahre in Gotha

13.03. Bärbel Ida Astra Sickel geb. Tittmann, 
84 Jahre in Gotha

13.03. Horst Fiedler, 82 Jahre in Gotha

14.03. Dieter Helbig, 83 Jahre in Gotha

18.03. Ingrid Wurzbacher geb. Lücke, 91 
Jahre in Minden-Dützen

28.03. Erika Cott geb. Szibalski, 93 Jahre in 
Goldbach

01.04. Germina Miller, geb. Smidt 74 Jahre 
in Gotha

13.04. Hartwig Kruspe, 65 Jahre in Haina

29.04. Elke Haßkerl geb. Both, 83 Jahre in 
Gotha

30.04. Emma Becker geb. Schmidt, aus Uel-
leben 67 Jahre in Gotha

08.05. Renate Bock, geb. Backhaus, 80 Jahre 
in Emleben

09.05. Tino Lempio, 52 Jahre, in Leina

15.05. Margot Geske, geb. Lux, 96 Jahre in 
Ebenheim
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Ev. Kinder- und Jugendarbeit

Patrick Schröner
Diakon         
03621 30 29 24 patrick.schroener@ekmd.de

Anne Dilsner
Sozialpädagogin 
03621 30 29 24 anne.dilsner@ekmd.de

Helke Goldhahn
Diakonin/Gemeindepädagogin 
0157 59042963 helke.goldhahn@ekmd.de

Christl. Kinderhäuser:                              

 „Pusteblume“
Leiterin Kerstin Keil
Helenenstraße 14, 03621 852976
kinderhauspusteblume@hotmail.de 

www.pusteblume-gotha.de

„Teeschlösschen“                                            
Leiterin Birgit Warstat
Mendelssohnweg 1, 03621 85 30 29                                
teeschloesschen@web.de

www.teeschlösschen.de

Trägervertretung der Kinderhäuser:
Pfr. Christian Müller 
christian.mueller@ekmd.de

Kindergartenverwaltung:
Kreiskirchenamt Eisenach
Katrin Meyer-Wuth
03691 88 30 90 
katrin.meyer-wuth@ekmd

Evangelische Schulen:

Ev. Grundschule:
Schulleiterin Susanne Fiedler
An der Wolfgangswiese 17- 19                        
03621 79 89 30
Evangelische_Grundschule_Gotha@t-online.de

Ev. Regelschule:                                          
Schulleiterin Sandra Diersch
Langensalzaer Str. 72-76
03621 23 07 00 
info@evangelische-regelschule.de

Landeskirchliche Gemeinschaft                  
Ansprechpartner: Matthias Kraus     
Lenaustraße 5
03621/ 73 86 02  
info@lkg-gotha.de

LIORA                                                           
Leitung: Sabine Hertzschuch
Klosterplatz 6
03621 30 29 04 liora@diakonie-gotha.de

Herberge im Augustinerkloster            
Geschäftsführung: Andrea Schwalbe
Prokuristin und Hausleitung: Anja Christel     
03621 30 29 01
herberge@augustinerkloster-gotha.de                                                                     

Diakoniewerk Gotha                                     
Geschäftsführender Vorstand:                          
Andrea Schwalbe 
andrea.schwalbe@diakonie-gotha.de

Klosterplatz 6
Geschäftsstelle: 03621 30 58 22

Freiwilligenagentur Gotha                          
03621 30 58 42
ehrenamtlich@diakonie-gotha.de

www.freiwilligenagentur-gotha.de

Klosterbibliothek
03621 30 29 15
Öffnungszeiten nach Vereinbarung
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Ev.-Luth. Superintendentur Gotha   
Superintendent Friedemann Witting                 
Jüdenstraße 27
friedemann.witting@ekmd.de
03621 30 29 26
 

Büro des Superintendenten                       
Janin Göring-Walter             
03621 30 29 25 
kirchenkreis.gotha@ekmd.de  

Bürozeit: Mo, Mi, Do 8 - 14 Uhr, Di 8 – 16 Uhr

Pfarrer in Gotha:
Pfarrer Jochen Franz             
Liebetraustr. 8
0173 9 38 38 58 jochen.franz@ekmd.de

Bürozeit: Margarethenkirche Do 10 - 12 Uhr

Pfarrer Christian Müller          
Oberstraße 20 
03621 7 36 07 07 christian.mueller@ekmd.de

Pfarrer in Gotha und Boxberg:
Pfarrer Volker Maibaum          
Pfarrstr. 5
03621 701991 volker.maibaum@ekmd.de

Pilgertelefon Versöhnungskirche:
 +49 155 65 47 14 88

Innenstadt-Kirchen:
Augustinerkirche
Küsterin Iris Schrader
0174 3 73 69 18
buero-augustin@kirchengemeinde-gotha.de

 

Margarethenkirche
Küster Rolf Wülfinghoff
03621 85 24 66
buero-margarethen@kirchengemeinde-gotha.de

STADTteilLEBEN und St. Helena
Gemeindepädagogin Andrea Haase 
Gustav-Freytag-Treff, Clara-Zetkin-Str. 31a
0151 20 24 66 52
 www.stadtteilleben-gotha.com

senfkorn.DIE STADTteilMISSION
Pfarrer Michael Weinmann     
Büro: August-Creutzburg-Straße 3
03621 7 33 33 73  
michael.weinmann@ekmd.de

 

Kirchenmusik:
KMD Jens Goldhardt             
03621 22 30 40
jens.goldhardt@ekmd.de

Kreiskantor Johannes Götze   
036254 17 30 55
johannes.goetze@ekmd.de

Kantorin Anna Löbner            
0361 553 51 77
anna.loebner@ekmd.de

Handglockenchor Gotha
Matthias Eichhorn                
0177 56 18 423 info@hgcg.de 

Jugendchor „D'aChor“
Barbara Biesenbach 
Barbara-Maria@gmx.at

Büro der Region Gotha/Boxberg
Mo, Di, Mi und Fr 9 - 12 Uhr, 
Di auch 14 - 16 Uhr, Do geschlossen

Brit Witt                               
Verwaltungsleiterin
03621 30 29 15 
brit.witt@ekmd.de

Christian Müller
Geschäftsführender Pfarrer
03621 30 29 11
christian.mueller@ekmd.de

Ivonne Weise               
Öffentlichkeitsarbeit: Mo - Do 8 - 13 Uhr
03621 30 29 20 und 0155 65519214
ivonne.weise@ekmd.de

Kontakte
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